
Lebenslauf Christof Ziemer 

 

1941    geb. 28.8.1941 in Gollnow / Pommern 

Eltern: Gotthold Ziemer / Pfarrer in der ev.-luth.(altluth.) Kirche und   
Hanna Ziemer, geb.Weber  

1945  Flucht aus Pommern ins Hannoversche  

1946  Rückkehr in den Osten Deutschlands nach Angermünde 

1948  Einschulung in Angermünde  

1950  Umzug der Familie nach Greifswald 

1960  Abitur in Greifswald 

1960-1965  Theologiestudium an der Martin-Luther-Universität in Halle/Saale 
und an der Humboldt-Universität in Berlin 

1965-1967 Konviktsinspektor am Sprachenkonvikt der Ev.Kirche in Halle/Saale 
und Vikariat in der Friedens-Kirchgemeinde in Leipzig 

1967  Eheschließung mit Maria geb.Fleischhack                                     
  Kinder: Ruth (geb.1968), Benjamin (geb.1969), Daniel (geb.1979) 

1967-1972  Pfarrer an der St.Marienkirche in Pirna (Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsen) 

1972-1974  Studieninspektor am Predigerseminar und Ortspfarrer in 
Lückendorf (Zittauer Gebirge) 

1974-1980  Leiter der Theologischen Studienabteilung beim Bund der 
Evangelischen Kirchen in der DDR in Berlin  

1980-1992  Pfarrer an der Kreuzkirche in Dresden und Superintendent des 
Kirchenbezirks Dresden-Mitte 

1988-1989  Vorsitzender des Präsidiums der Ökumenischen Versammlung für 
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung in der DDR 

1989  Berater der Gruppe der 20 in Dresden 

1991  Theologischer Ehrendoktor der Universität Bern 

 



1992  Direktor der Evangelischen Akademie in Meißen; 

Ausscheiden aus dem kirchlichen Dienst 

1992-1993 Entwicklungshelfer (Glaser und Lektor für deutsche Sprache) in 
Osijek/Kroatien 

1993   Rückkehr nach Deutschland, zunächst nach Leipzig, dann Berlin 
(ab 94) 

1994      Expertise für Enquete-Kommission zur Aufarbeitung der DDR-
Geschichte;  

Hilfskraft in einem Schüler-Laden in Berlin 

1994-1996 Dozent für Berufsethik an der Landespolizeischule Brandenburg  

1995 Scheidung der Ehe mit Maria Ziemer 

1996-1997 Flüchtlingsarbeit im Südost Europa e.V. in Berlin (Aufbau einer 
Mittelschul-Ausbildung für bosnische Kriegsflüchtlinge, zuletzt 
Direktor der Schule) 

1997-2002 Interreligiöse Friedensarbeit in Sarajevo (Bosnien und 
Herzegowina) zusammen mit meiner späteren Frau Ljubinka, 
zugleich freier Mitarbeiter des Oekumenischen Dienstes im 
Konziliaren Prozeß, Wethen 

1998 Gründung und Mit-Leitung der "Vereinigung für interreligiöse 
Friedensarbeit ABRAHAM" in Sarajevo 

1998  Eheschließung mit Ljubinka Petrović-Ziemer  

1999-1901 Direktor der Vereinigung ABRAHAM 

2000-2002 Honorarauftrag der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(Begleitung interreligiöser Arbeit, pastorale Betreuung 
evangelischer Deutscher in Bosnien und Herzegowina) 

2002  Ausscheiden aus der ständigen Mitarbeit in ABRAHAM 

2003 Rückkehr nach Deutschland;  

Übernahme eines Pfarramtes in der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsen   
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